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�4@'.2 +4:4533+4+8 �2O:�Seit 2006 macht das Staatliche Weinbauinstitut

Freiburg Versuche zur Entblätterung. Dabei standen
bis 2011 die manuellen Entblätterungsvarianten im
Vordergrund. Hinzu kam ein Versuch, in dem sowohl
manuelle als auch maschinelle Entblätterungsva-
rianten gegenübergestellt werden. Nachfolgend geht
es vor allem um die Ergebnisse von 2012.

Ernst Weinmann, Dr. Volker Jörger,
Staatliches Weinbauinstitut Freiburg

Botrytis: Befallshäufigkeit und Befallsstärke

Wirkung der maschinellen Entblätterung auf Befallshäufigkeit
und Befallsstärke im Botrytisauftreten bei den Entblätterungsva-
riantenBlasen0,9bar (Bls1),Blasen0,5bar (Bln1),Binger-Saug-
zupfer (Bin), Termine 2, 3, 4 und Rinklin-Saugzupf-Blaser (Rin),
Termine 2, 3, 4 bei Weißburgunder am Standort Munzingen im
Jahr 2012.

Beim Einsatz von Maschinen können aufgrund unterschiedlicher Bauweisen, Einstellungen und Fahrgeschwindigkeiten eventuell grö-
ßere Unterschiede der Anzahl entnommener Blätter festgestellt werden. Im Bild rechts erfolgte die Entblätterung manuell. Bilder: Jörger

Traubenzone entblättern – was bringt’s?
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Sicher ans Ziel ohne
Echten Mehltau & Co.
Neues Spitzenfungizid für 
Keltertrauben und Kernobst

• Bietet besondere Sicherheit im Blütezeitraum

• Flexibel in der Saison einsetzbar

• Flüssige Formulierung ist einfach dosierbar
 und leicht in der Handhabung

Gegen Echten Mehltau & Co.

Botrytis: Befallshäufigkeit und Befallsstärke

Wirkung der manuellen Entblätterung auf Befallshäufigkeit und
Befallsstärke im Botrytisauftreten bei den Entblätterungsvarian-
ten Termin 1/2 Blätter bzw. 5 Blätter (T1/2 bzw. T1/5), Termin
2/2 Blätter bzw. 5 Blätter (T2/2 bzw. T 2/5), Termin 3/2 Blätter
bzw. 5 Blätter bzw. 7 Blätter (T3/2 bzw.T3/5 bzw.T3/7) undTer-
min4/2Blätterbzw.5Blätterbzw.7Blätter (T4/2bzw.T4/5bzw.
T4/7) bei Weißburgunder am Standort Munzingen im Jahr 2012.

StukenbrockL
Rechteck
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Moststickstoff (Entblätterung manuell)

Wirkung der manuellen Entblätterung auf die Moststickstoffwerte bei den Entblätterungsvarianten
Termin 1/2 Blätter bzw. 5 Blätter (T1/2 bzw. T1/5), Termin 2/2 Blätter bzw. 5 Blätter (T2/2 bzw. T
2/5), Termin 3/2 Blätter bzw. 5 Blätter bzw. 7 Blätter (T3/2 bzw. T3/5 bzw. T3/7) und Termin 4/2
Blätter bzw. 5 Blätter bzw. 7 Blätter (T4/2 bzw. T4/5 bzw. T4/7) bei Weißburgunder am Standort
Munzingen im Jahr 2012.

Moststickstoff (Entblätterung maschinell)

Wirkung der maschinellen Entblätterung auf die Moststickstoffwerte (NOPA-Werte) bei den Ent-
blätterungsvariantenBlasen0,9bar (Bls1),Blasen0,5bar (Bln1),BingerSaugzupfer (Bin),Termine
2, 3, 4 und Rinklin Saugzupf-Blaser (Rin),Termine 2, 3, 4 bei Weißburgunder am Standort Munzin-
gen im Jahr 2012.

Entblätterungsversuch
Nopa Werte Weißer Burgunder

 Munzingen 2012

50

75

100

125

150

175

200

Probetermin

N
op

a 
[m

g/
l]

Kontrolle

T 1, 2 Bl. / Tr

T 1, 5 Bl. / Tr

T 2, 2 Bl. / Tr

T 2, 5 Bl. / Tr

T 3, 2 Bl. / Tr

T 3, 5 Bl. / Tr

T 3, 7 Bl. / Tr

T 4, 2 Bl. / Tr

T 4, 5 Bl. / Tr

T 4, 7 Bl. / Tr

21. Aug. 4. Sep. 18. Sep. 2. Okt.

Entblätterungsversuch
Nopa Werte Weißer Burgunder

 Munzingen, 2012
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Probetermin

N
op

a 
[m

g/
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Kontrolle

Bls 1

Bln 1

Bin 2

Bin 3

Bin 4

Rin 2

Rin 3

Rin 4

21. Aug. 18. Sep.4. Sep. 2. Okt.
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Wirkung der maschinellen Entblätterung auf die Mostgewichte bei den Entblätterungsvarianten
Blasen 0,9 bar (Bls 1), Blasen 0,5 bar (Bln 1), Binger Saugzupfer (Bin), Termine 2, 3, 4 und Rinklin
Saugzupf-Blaser (Rin), Termine 2, 3, 4 bei Weißburgunder am Standort Munzingen im Jahr 2012

Mostgewichte (maschinelle Entblätterung)

Mostgewichte (manuelle Entblätterung)

Wirkung der manuellen Entblätterung auf die Mostgewichte bei den Entblätterungsvarianten Ter-
min 1/2 Blätter bzw. 5 Blätter (T1/2 bzw.T1/5),Termin 2/2 Blätter bzw. 5 Blätter (T2/2 bzw.T 2/5),
Termin 3/2 Blätter bzw. 5 Blätter bzw. 7 Blätter (T3/2 bzw.T3/5 bzw.T3/7) undTermin 4/2 Blätter
bzw. 5 Blätter bzw. 7 Blätter (T4/2 bzw.T4/5 bzw.T4/7) bei Weißburgunder am Standort Munzin-
gen im Jahr 2012
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Bls 1

Bln 1

Bin 2

Bin 3

Bin 4

Rin 2

Rin 3

Rin 4

21. Aug. 18. Sep.4. Sep. 2. Okt.
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T 1, 2 Bl. / Tr

T 1, 5 Bl. / Tr

T 2, 2 Bl. / Tr

T 2, 5 Bl. / Tr

T 3, 2 Bl. / Tr

T 3, 5 Bl. / Tr

T 3, 7 Bl. / Tr

T 4, 2 Bl. / Tr

T 4, 5 Bl. / Tr

T 4, 7 Bl. / Tr

21. Aug. 4. Sep. 18. Sep. 2. Okt.


